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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SpVgg Greuther Fürth II : VfL Mönchberg 
Samstag, 25.03.2023, 14:00 Uhr

Maurer bleibt gegen die SpVgg Greuther Fürth II 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom VfL Mönchberg, als Nadja
Bohn ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jeanette Maurer, die ihre Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel waren die
Gastspielerinnen vom VfL Mönchberg ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Paetzold / Hasslauer im Match gegen
Pangratz / Maurer, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht einen
Satzgewinn überließen Piccu / Schneider ihren Gegnerinnen Zöller / Bohn beim in Sätzen deutlichen
3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 gegenüber. Claudia Piccu hatte im Einzel gegen Anke Pangratz am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen
Kerstin Zöller war Christine Schneider, obwohl sie alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Zöller endete. Kurz später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Evi Paetzold ihr Einzel gegen Jeanette Maurer noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Nadja Bohn wurden daraufhin Cornelia Hasslauer unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Einen Erfolg verpasste Claudia Piccu
beim 1:3 gegen Kerstin Zöller. Christine Schneider war im Einzel gegen Anke Pangratz nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Evi
Paetzold, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nadja Bohn verlor. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Cornelia
Hasslauer gegen Jeanette Maurer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Greuther Fürth II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 4:24 bei einem Saison-Sieg, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden
ab. Für die Mannschaft des VfL Mönchberg geht es stattdessen am 25.03.2023 gegen die SpVgg
Greuther Fürth nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth II

Doppel: Paetzold / Hasslauer 0:1, Piccu / Schneider 1:0 
Einzel: C. Piccu 1:1, C. Schneider 1:1, E. Paetzold 0:2, C. Hasslauer 0:2 

 VfL Mönchberg
Doppel: Pangratz / Maurer 1:0, Zöller / Bohn 0:1 
Einzel: K. Zöller 2:0, A. Pangratz 0:2, N. Bohn 2:0, J. Maurer 2:0
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